Rheinlandpfalz

MINISTERIUM FUR
WIRTSCHAFT, VERKEHR,
LANDWIRTSCHAFT UND
-1- WEINBAU

Interessensbekundung zur Teilnahme am
Programm Entwicklung von Umwelt, Landwirtschaft und Landschaft (EULLa)
zur Umsetzung des GAP-Strategieplans nach Verordnung (EU) 2021/2115

Programmteil ,,Saum- und Bandstrukturen im Ackerbau“

| Bitte zutreffende Felder ausfiillen oder [X] ankreuzen.

An die Kreisverwaltung Datum des Eingangs: Von der
des Eifelkreises Bitburg-Prim RS
Amt 11 - Landwirtschaft auszufl-
Trierer StralRe 1
54634 Bitburg
Termin-
g(_arechter
Nummer des Unternehmens (bitte immer angeben) Eingang:
Ja/nein
2(7(6|0(7(2|3]|2
Interessent(in): Name, Vorname Vertretungsberechtigte/r: Name/Vorname
Stral3e, Hausnummer PLZ Wohnort
Telefon mit Vorwahl Fax mit Vorwahl E-Mail-Adresse
Hinweis 1: Im Jahr der Interessenbekundung muss ein Antrag Agrarférderung bei der Bewilli-
gungsbehdrde vorgelegt werden. Bitte fiigen Sie den Antrag Agrarférderung diesem Antrag bei.

- Ao ) . . Angaben
Hinweis 2: Zielsetzung der Interessenbekundung ist der Abschluss eines ,Bewirtschaftungsver- geprift
trages zur Umsetzung eines EULLa-Programmteils des GAP-Strategieplans nach Verordnung und stim-
(EU) 2021/2115. Dieser kann erst nach Genehmigung des GAP-Strategieplans durch die Euro- men mit
paische Kommission abgeschlossen werden. LBD

Uberein:
A. Angaben zum Unternehmen: _
Ja/nein
1 Ich/wir oder mindestens ein Mitgesellschafter/eine Mitgesellschafterin erfiille/erfullen als landwirtschaft
liche/r Unternehmer/in die Voraussetzungen fur die MindestgréRe nach § 1 ALG:
D 1a D nemn Ja/nein
1 Wir sind eine Korperschaft oder Personenvereinigung oder Vermdgensmasse die ein land- oder forst-
wirtschaftliches Unternehmen bewirtschaftet und ausschlie3lich und unmittelbar kirchliche, gemeinnut-
zige oder mildtatige Zwecke im Sinne der 88§ 51 ff der Abgabenordnung verfolgen:
|:| ja |:| nein
Dat./Hdz.



Melchior, Kevin
Textfeld
des Eifelkreises Bitburg-Prüm
Amt 11 - Landwirtschaft
Trierer Straße 1
54634 Bitburg

Melchior, Kevin
Textfeld
2

Melchior, Kevin
Textfeld
2

Melchior, Kevin
Textfeld
3


-2-

. Ilch/Wir bekunde/n Interesse an der Forderung fir die Teilnahme am Pro-
grammteil des Programms Entwicklung von Umwelt, Landwirtschaft und
Landschaft — EULLa ,,Saum- und Bandstrukturen im Ackerbau‘“ zur Um-
setzung des GAP-Strategieplans nach Verordnung (EU) 2021/2115 ab dem
01. Januar 2023 bis zum 31. Dezember 2027 fur die Dauer von 5 Jahren.

1. Der Gesamtumfang der geplanten Flachen (Unabhéngig vom Umfang der
Ackerflache des Unternehmens kénnen 2 ha Saum- und Bandstrukturen (Saba) ange-
legt werden; daruber hinaus sind Saba-Flachen férderfahig bis zu einem Umfang von
20 % der Ackerflache des Unternehmens, dartiber hinaus erfolgt keine Forderung)

gemal’ Anlage 1 betragt in (ha) DDD, DDDD
davon mit Neueinsaat mehrjahrige MischungenDDD, DDDD

2. Die gesamte Ackerflache meines/unseres

Unternehmens betragt in (ha) DDD, DDDD

3. Die Flachen liegen in Rheinland-Pfalz. D ja D nein
(wenn nein, keine Programmteilnahme maoglich)

Bitte beachten:

Die am Programm teilnehmende Person muss bis zum Ablauf des Verpflichtungszeitraums land-
wirtschaftliche/r Unternehmerin/Unternehmer im Sinne des ALG sein. Dies bedeutet, dass die

MindestgroRe nach dem ALG wahrend des gesamten Verpflichtungszeitraumes erfillt sein muss.

\Von der
Kreisver-
waltung
auszufillen

Angabe
stimmt mit
Anlage 1
liberein:

Ja/nein

Ja/nein

Angabe
stimmt mit
LBD Uber-
ein:
Ja/nein
Max. 20%
der Ackerfla-
chen bean-
tragt:
Ja/nein
Trifft zu

Ja/nein

Datum/Hdz.

Hinweis:

Die Programmteilnehmer sind verpflichtet, im gesamten Unternehmen (landwirtschaftliche Unternehmer) bzw.

auf allen bewirtschafteten Flachen (sonstige Landnutzer) die geltenden rechtlichen Regeln einzuhalten. Dies

umfasst die Einhaltung der Konditionalitat - Vorgaben und der darliberhinausgehenden Vorschriften zum

Fachrecht in Bezug auf die Anwendung von Diinge- und Pflanzenschutzmitteln.
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1. Weitere Angaben zum Unternehmen

] Ich nehme/Wir nehmen an der Férderung von AgrarumweltmaBnahmen geméaR VO (EU) Nr. 1305/2013
bzw. VO (EU) 2021/2115 in einem anderen Bundesland bzw. in einem anderen EU-Mitgliedsstaat teil bzw.
beabsichtige dies und zwar:

(Bitte Kopie des Bewilligungsbescheides beifligen)

[] Ich/wir erhalte/n fiir Einschrankungen der Nutzung (Bewirtschaftungsauflagen) auf meinen/unseren Fla-
chen sonstige offentlich-rechtliche Zuwendungen einschlie3lich Zuwendungen durch Tréger der Wasser-
versorgungl. Kopien der entsprechenden Unterlagen (Bewirtschaftungsvertrage, Zuwendungsbe-
scheide etc.) liegen bei.

Hinweis: Fur Flachen, die als Kompensationsflachen, wie z. B. Ausgleichsflachen, Okokontofla-
chen ausgewiesen sind, kann keine Férderung gewahrt werden.
2. Als Anlagen sind beigefligt (zutreffendes bitte ankreuzen):

[] Antrag Agrarforderung (Nur bei Neuantragstellern, die fiir 2022 keine Agrarférderung beantragt haben)

] Anlage 1 zur Interessensbekundung (Flachenliste)

[ ] Skizzen in Karten bzw. Luftbilder (z. B. aus FLOrlp) bei Teilflachenbeantragung

] Kopien zu Nr. C1

[]

3. Einverstandniserklarung

Meine E-Mail-Adresse darf zur Ubermittiung von Informationen zu den EULLa Programmteilen verwendet

werden.

[]ja [ nein

4. Sonstige Erklarungen zu Interessensbekundung

Ich/Wir bestatige(n), dass ich/wir die ,,EULLa Grundsitze des Landes Rheinland-Pfalz“ fir den
beantragten Programmteil erhalten haben und bei Ubernahme der Verpflichtung ab dem
01.01.2023 als verbindlich anerkennen.

Ich/wir verpflichte(n) mich/uns, noch fehlende Unterlagen so schnell wie méglich nachzureichen.

3. Ich bin/wir sind damit einverstanden, dass Bewilligungsunterlagen anderer Agrarférderungsmalf3-
nahmen zu Vergleichs- und Kontrollzwecken verwendet werden.

4. Ich bin/wir sind bereit, auf Anfrage zuséatzliche Daten zum Betrieb, zu den Mallnhahmen im Rahmen
der Teilnahme am EULLa-Programm fiur Zwecke der Auswertung des Férderprogramms (Monito-
ring, Evaluierung) zur Verfigung zu stellen.

Ort Datum Unterschrift der Antragstellerin/des Antragstellers

bzw. der/

des Vertretungsberechtigten und ggf. seines/seiner
Mitunternehmer(s)/-gesellschafter(s)

1 Definition analog Ziffer 5.3 Programm zur Férderung extensiver Erzeugungspraktiken im
Agrarbereich aus Grinden des Umweltschutzes und des Landschaftserhalts (Entwicklung
von Umwelt, Landwirtschaft und Landschaft - EULLay; minsl. 2017, 207
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Die hier aufgefiihrten Hinweise finden sich bei Vertragsabschluss im Vertrag wieder und
werden erst mit Unterzeichnung angenommen. Die Auflistung dient zu Ihrer Information

Hinweise

Der/Die Zuwendungsempféanger/in hat alle bisher erhaltenen Mittel unverziglich zuriickzuzahlen, wenn er/sie
sie zu Unrecht erhalten und/oder

sie durch falsche, unvollstandige oder unterlassene Angaben erlangt hat.

Im Falle der Zziffer 1.2 kdnnen dem Empfanger auch die Kosten von KontrollmaZnahmen auferlegt werden.
Zurlickzuzahlende Betrage sind nach den jeweils geltenden gesetzlichen Regelungen zu verzinsen.

Fir eine etwaige Kindigung des Bewirtschaftungsvertrages gilt § 1 Abs. 1 Landesverwaltungsverfahrensgesetz
(LVWVTG) in Verbindung mit den 8§88 54 ff. Verwaltungsverfahrensgesetz (VWVfG) in der Fassung vom 23. Januar
2003 (BGBI. I S. 102), fur eine moégliche Aufhebung der aufgrund dieses Vertrages jahrlich ergehenden Bewiilli-
gungsbescheide sowie der Riickforderung der Zuwendung nebst der Erhebung von Zinsen gelten zusatzlich die
entsprechenden Bestimmungen der VO (EU) 2021/2216, § 1 LVwWVfG in Verbindung mit den 88 48 bis 49a VwWVfG
jeweils in der geltenden Fassung.

Der/Die Antragsteller/in ist verpflichtet, der Bewilligungsbehtrde unverzuglich mitzuteilen, wenn die fur die Ge-
wahrung der Zuwendung maf3geblichen Umstande oder angegebenen Tatsachen sich &ndern oder wegfallen.

Die Mitgliedstaaten der Européischen Union sind verpflichtet, die Begiinstigten von Mitteln aus dem Europaischen
Garantiefonds fur die Landwirtschaft (EGFL) und dem Européischen Landwirtschaftsfonds fiir die Entwicklung des
Landlichen Raumes (ELER) spatestens zum 31. Mai jeden Jahres nachtréaglich fir das vorangegangene EU-
Haushaltsjahr im Internet zu verdffentlichen.

Hinsichtlich des Schutzes der personenbezogenen Daten wird auf die Bestimmungen der Verordnung (EU)
2016/679 des Europaischen Parlaments und des Rates vom 27. April 2016 zum Schutz naturlicher Personen bei
der Verarbeitung personenbezogener Daten, zum freien Datenverkehr und zur Aufhebung der Richtlinie 95/46/EG
(Datenschutz-Grundverordnung - DS-GVO) und das Landesdatenschutzgesetz (LDSG) hingewiesen. Dem/Der
Zuwendungsempféanger/in stehen die in Art. 12 ff. DS-GVO geregelten Rechte zu.

Belege, die fur die Festsetzung der Zuwendung von Bedeutung sind, sind bis zum 31.12.2036 aufzubewahren

Erklarungen

Mir/luns ist bekannt, dass die Angaben in diesem Antrag und die Angaben in den mit dem Antrag einge-
reichten Unterlagen subventionserhebliche Tatsachen im Sinne des § 264 Strafgesetzbuches in Verbindung
mit § 2 des Gesetzes gegen missbrauchliche Inanspruchnahme von Subventionen (Subventionsgesetz vom
29. Juli 1976, BGBI. | S. 2034, 2037) sind.

Mir/uns ist bekannt, dass

ich/wir nach § 3 des Subventionsgesetzes verpflichtet bin/sind, der Bewilligungsbehdrde unverzig-
lich alle Tatsachen, die der Bewilligung, Weitergewahrung, Inanspruchnahme oder dem Belassen
der Zuwendung entgegenstehen oder fir die Riuckforderung der Zuwendung sowie Erhebung von
Sanktionen erheblich sind, zu melden,

falsche, unvolistandige oder unterlassene Angaben zur Strafverfolgung fihren kénnen und die Kos-
ten der KontrollmaRnahmen dem Antragsteller auferlegt werden kénnen,

die Forderungsmittel, auch fur zurtickliegende Jahre, bei falschen, unvollstandigen oder unterlasse-
nen Angaben oder bei Nichterfullung oder nicht rechtzeitiger Erflllung oder Einhaltung der Bedin-
gungen und Auflagen von der Bewilligungsbehorde zurlickgefordert und Sanktionen erhoben werden
kdnnen,

die Bewilligungsbehorde verpflichtet ist, Tatsachen, die den Verdacht eines Subventionsbetruges
begriinden, der Strafverfolgungsbehdrde mitzuteilen.

Mir/uns ist bekannt, dass die im Antrag erfassten Daten zur Feststellung der Zuwendungsberechtigung und
—hdéhe erforderlich sind. Ich bin/Wir sind damit einverstanden, dass der Antrag an das Statistische Landesamt
Rheinland-Pfalz Gbermittelt wird und die Daten zur automatisierten Errechnung der Zuwendung erfasst, ver-
arbeitet und gespeichert werden sowie an das zustandige Ministerium zur Erstellung von Statistiken Ubermit-
telt und zu anonymen betriebswirtschaftlichen Auswertungen fiir allgemeine Beratungs- und Statistikzwecke
verwendet werden.

Mir/uns ist bekannt, dass die Abstimmungen mit der Europdische Kommission zur Genehmigung des GAP-
Strategieplans erst im 2. Halbjahr 2022 abgeschlossen werden und der Abschluss eines ,Bewirtschaftungs-
vertrages® zur Umsetzung eines EULLa-Programmteils des GAP-Strategieplans nach Verordnung (EU)
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2021/2115 diese Genehmigung voraussetzt. Die im Genehmigungsprozess sich ergebenden Anpassungen
des EULLa-Programmteils werden im Vertrag beriicksichtigt.

Die Europaische Kommission, der Europaische Rechnungshof, das fir die Landwirtschaft zustandige Bun-
desministerium, der Bundesrechnungshof, der Rechnungshof Rheinland-Pfalz, die Bescheinigende Stelle fur
Agrarférderung, das fur die Agrarférderung zusténdige Ministerium, die Aufsichts- und Dienstleistungsdirek-
tion, das Dienstleistungszentrum Landlicher Raum Mosel, die Bewilligungsbehdrde und die von diesen Stel-
len beauftragten Personen haben das Recht, das Vorliegen der Voraussetzungen fur die Gewahrung der
Zuwendung und die Einhaltung der sonstigen Bestimmungen durch Besichtigungen vor Ort und durch Ein-
sichtnahme in die Bicher, Belege und sonstigen Unterlagen zu priifen oder durch Beauftragte prifen zu
lassen und Ausklnfte einzuholen.

Mir/uns ist bekannt, dass ein Rechtsanspruch auf Gewédhrung einer Zuwendung nicht besteht und auch
durch diese Interessenbekundung nicht begriindet wird.

Mir/uns ist bekannt, dass der Erhalt sonstiger 6ffentlich-rechtlicher Zuwendungen, die wahrend des Ver-
pflichtungszeitraums fiir die diesem Antrag zugrundeliegenden Flachen gezahlt werden und die auf Ein-
schrankungen oder Verpflichtungen beruhen, die auch Gegenstand dieses Férderprogramms sind,der Bewil-
ligungsbehoérde unverziglich mitzuteilen ist.

Ich/wir erklare(n), dass keine der von mir/uns beantragten Flachen eine Kompensationsflache! (wie z.B.
Ausgleichsflachen, Okokontoflachen) gemaf Ziffer 5.9 der EULLa-Verwaltungsvorschrift ist. Eine EULLa-
Forderung ist fur diese Flachen nicht zuléassig.

Ich/wir erklare(n) mich/uns damit einverstanden, dass die zustandige Kreisverwaltung den aktuellen Antrag
Agrarférderung und den Flachennachweis - Agrarférderung zur Bearbeitung dieses Antrages heranziehen
kann.

Ich/wir erkenne(n) die fur die Vergabe der Zuwendung geltenden Forderungs-, Rickforderungs- und Sankti-
onsbestimmungen, von denen ich/wir Kenntnis genommen habe(n), fir mich/uns als verbindlich an.

Ich/wir erklaren, dass mir/uns bekannt ist, dass der Bewirtschaftungsvertrag angepasst werden kann, wenn
sich im Verpflichtungszeitraum Anderungen beziiglich der Verwaltungsvorschrift, gesetzliche Anderungen auf
EU-Ebene oder nationaler Ebene ergeben.




Interessent(in): Name, Vorname Nummer des Unternehmens (bitte immer angeben)

276 07
Anlage 1 zur Interessensbekundung auf Teilnahme am Programm Entwicklung von Umwelt, Landwirtschaft und Landschaft — EULLa
Programmteil: Saum- und Bandstrukturen im Ackerbau
Diese Spalten sind vom Interessenten auszufullen! Diese Spalten sind von der Kreisverwaltung auszufullen!
geplante
Flache mit
- u . . Neueinsaat : srdli i
Lfd. Schlag- | Gemarkung Flur Flursticks- FlachengrofRe Automatisierte (inkl Breitel) Behdordliche Entscheidung
Landschaftsel
emente)ha
Nr. Nr. nummer Liegenschaftskarte (ALK) mit des
Neueinsaat 2 ha bzw. 20% — Grenze 3 Jahre zuvor forderféhig
ha mehr[]\;la\hnge Streifens beachtet kein Grinland ja/nein
Summe/Ubertrag:

1) Die Breite des Saum- und Bandstrukturstreifens kann 6 bis 20 m betragen.



